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VII. Handel des deutschen
Mengen der Einl'iilir mul Auslulir im

(Statistik des Deutschen

1

I
Vorbemerkungen. 1. In der nachfolgenden Ucbersieht ist die Einfuhr in den freien Verkehr und die Ausfuhr aus demselben 

(besonderer Waarenverkelir) dargestellt. Bei der Einfuhr umfasst dieser Verkehr diejenigen Waaren, welche 
im Laufe des Jahres, für welches die Darstellung gilt, sofort nach dem Eingang in den freien Verkehr treten^ 
sei es, dass dies unmittelbar an der Zollgrenze erfolgt, oder dass die Waaren mit Begleitpapieren zur Revision und, 
(bei zollpflichtigen) zur sofortigen Verzollung nach Zollstätten im Innern gehen, sowie diejenigen, welche im Laufe 
des Jahres von Zollniederlagen durch Verzollung (zollfreie nach erfolgter Revision) in den freien Verkehr des Zoll­
gebiets gesetzt sind. Bei der Ausfuhr vereinigt der besondere Waarenverkelir in sich alle im Laufe des Jahres 
aus dem freien Verkehr des Zollgebiets ausgeführten Gegenstände, diejenigen inbegriffen, welche wegen Zoll- oder 
Steuer-Rückvergütung im gebundenen Verkehr, d. h. unter Zoll- oder Steuerkontrole, ausgehen. Im zollgesetzlichen 
Sinne ist hiernach der besondere Waarenverkelir ein in sich gleichartiges Ganzes. Im Sinne des Handels mit 
dem Auslande ist dieser Verkehr aber nicht in sich gleichartig, weil er bei zollpflichtigen Artikeln die mittelbare 
Durchfuhr (d. i. über Niederlagen) ausscliliesst, bei zollfreien dieselbe (d i. bei solchen Artikeln die Durchfuhr derjenigen 
Mengen, welche vor der Wiederausfuhr innerhalb des Zollgebiets lagern, auch wohl im Wege des Handels von einer 
Hand in die andere gehen) in der Regel mit umfasst, überdies manche während des betreffenden Jahres in den freien 
Verkehr getretene Gegenstände schon im Vorjahre oder früher in das Zollgebiet eingebracht und in den Eigenhandel 
desselben getreten sind. Gleichwohl ist für die folgende Darstellung dieser besondere Waarenverkelir zum
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